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währende Bereitschaft, 
auch außerhalb unserer 
Gemeindegrenzen.
Mit den warmen Tem-
peraturen konnte end-
lich unsere Bücherzel-
le beklebt werden. Bei 
dieser Gelegenheit möchte ich mich recht herz-
lich bei all jenen bedanken, die uns Ihre alten 
Bücher zur Verfügung gestellt haben. Somit ist 
unsere Bücherzelle voll mit interessanten Bü-
chern. Wir haben mehr Bücher erhalten als Platz 
zu Verfügung steht, aber wir werden diese lau-
fend austauschen, damit immer wieder neue, in-
teressante Bücher in unserer neuen Bücherzelle 
vorhanden sind.
Bei unserer letzten Gemeinderatssitzung am 
30. März konnten wir zwei erfolgreiche Sportle-
rInnen zu ihren Leistungen recht herzlich gratu-
lieren. Ich bin stolz, so aktive und hochbegabte 
SportlerInnen in unserer Gemeinde zu haben. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesen 
Erfolgen.

VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe Mitterdorferinnen  
und Mitterdorfer!

Die Pandemie hat uns in den letzten zwei Jahren 
sehr gefordert und wird uns sicherlich auch in 
Zukunft begleiten. Ich möchte mich bei Euch für 
die letzten zwei Jahre recht herzlich bedanken – 
Ihr habt die Verordnungen der Bundesregierung 
großartig umgesetzt, obwohl es nicht immer ein-
fach und sie auch nicht immer ganz verständlich 
waren. Und jetzt kommt noch der verheerende 
Krieg in der Ukraine hinzu. Wir als Gemeinde 
wollen auch einen Beitrag leisten und werden bei 
Bedarf Flüchtlinge in unseren Räumlichkeiten im 
ersten Stock des Gemeindeamtes aufnehmen. In 
diesen Zeiten müssen wir gemeinsam gegen das 
Grausame ankämpfen und Stärke zeigen. Falls 
Sie auch ein Quartier zur Verfügung oder Beklei-
dung haben und bereit sind diese für Flüchtlinge 
aus der Ukraine zu überlassen, dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindeamt.

Mit den warmen Temperaturen können wir da-
von ausgehen, dass auch dieser Winter vorbei 
ist. Deshalb möchte ich mich recht herzlich bei 
unserem Winterdienst (Fritz Wimmer, Hans & 
Markus Leitgeb, Michael & Alex Mauthner) be-
danken. Das fachgerechte Schließen der Künet-
ten sowie die Straßenreinigung (Splitt) werden 
vorangetrieben, damit die Sicherheit auf unseren 
Gemeindestraßen immer gewährleistet ist.

Unsere Projekte wie z.B. Geh,- und Radweg in 
Greith sowie das Löschwasserbecken in Dörfl-
Nord wurden auch schon begonnen und zweit-
eres ist bereits fertig gestellt worden. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Fam. Taucher, die uns 
ihren Grund zur Verfügung gestellt hat, damit wir 
das Becken graben konnten. Ebenso ein Danke-
schön an die Fam. Heuberger, die auch bereit 
war, ihr Grundstück während der Bauarbeiten zur 
Verfügung zu stellen. In Zeiten wie diesen, wo 
unsere Feuerwehr wegen verschiedener Brände 
in der Gemeinde, sowie in den Nachbargemein-
den, im Einsatz war, ist eine gesicherte Wasser-
versorgung enorm wichtig, denn somit konnten 
in der Vergangenheit größere Schäden abgewen-
det werden. In diesem Sinne ein herzliches Dan-
keschön an unsere Feuerwehr für ihre immer-

INFORMATION 
ÖFFNUNGSZEITEN

Das Gemeindeamt ist am Karfreitag 
dem 15. April 2022 geschlossen. 

Wir sind am Dienstag, dem 19. April 2022 
wieder wie gewohnt für sie da. 

Der Vorstand, der Gemeinderat und die 
Bediensteten der Gemeinde Mitterdorf an 
der Raab wünschen ein frohes Osterfest!

Ihr (Euer) Bürgermeister Thomas Derler
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MUTTERTAGSAUSFLUG

URLAUBSAKTION FÜR SENIORINNEN

Da wir pandemiebedingt in den letzten zwei 
Jahren keinen Muttertagsausflug veranstalten 
konnten, freut es uns umso mehr, heuer wieder 
einen Ausflug für unsere Mütter organisieren zu 
dürfen.  Der Ausflug führt uns zum „Almenland 
Stollenkäse“ nach Arzberg, wo wir an einer Füh-
rung durch die faszinierende Käse-Genuss-Welt 
teilnehmen werden. Anschließend findet im 
gemütlichen Grubenhaus eine Käseverkostung 
statt.  Den Tag lassen wir beim Buschenschank 
Gangl in Krammersdorf (Passail) bei einer Jause 
kulinarisch ausklingen. Wie jedes Jahr stehen 
zwei Busse für den Ausflug bereit!

• Abfahrt bei der Tankstelle Greith: 12.50 Uhr 
• Abfahrt in Mitterdorf: 13.00 Uhr

Wir bitten sie um zeitnahe Anmeldung 
im Gemeindeamt!

Tel.: 03178/51 50 oder  
E-Mail: gde@mitterdorf-raab.gv.at

Infos & Anmeldung

SeniorInnen-Urlaubsaktion

Steirische SeniorInnen sollen sich Urlaub mit 
„Tapetenwechsel“ leisten können, auch wenn 
ihr eigenes Einkommen dafür nicht ausreicht. 
Deshalb gibt es in der Steiermark die SeniorIn-
nenurlaubsaktion, je zur Hälfte finanziert vom 
Land Steiermark und den Sozialhilfeverbänden 
(Gemeinden außer Graz). Unterkunft und Mahl-
zeiten während des Aufenthalts sind in ausge-
wählten steirischen Gasthöfen somit für die Teil-
nehmerInnen kostenlos.

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Vollen-
dung des 60. Lebensjahres, eine EWR-Staatsbür-
gerschaft, ein Hauptwohnsitz in der Steiermark 
außerhalb von Graz und ein Nettohaushalts-
einkommen unter € 1.128,74 für allein lebende 
Personen und unter € 1.733,74 für Ehepaare/
Lebensgemeinschaften. Der Höchstsatz für das 
Ausgedinge beträgt im Jahr 2022 für: alleinleben-
de Personen € 133,47, Ehepaare oder Lebensge-
meinschaften € 200,10. Heuer findet die Senio-
rInnenurlaubsaktion in einem kleineren Rahmen 

statt, daher hat die Gemeinde Mitterdorf an der 
Raab die Zusage, zwei Plätze vergeben zu kön-
nen. Die Reise geht zum Landgasthaus Pink, 
Familie Pink in 8255 St. Jakob im Walde, Kirchen-
viertel 3.

Termin: 31. Mai bis 7. Juni 2022 

Wenn Sie an dieser Aktion teilnehmen möchten 
und die Voraussetzungen gegeben sind, bitten 
wir Sie, sich bis spätestens 29. April bei uns im 
Gemeindeamt zu melden. Da wir nur zwei Plät-
ze zu Verfügung haben, werden wir die Reihung 
nach Anmeldedatum vornehmen.

Einladung Muttertagsausflug 
am 6. Mai 2022
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VERLAUTBARUNG
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NACHHALTIGKEIT
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BRAUCHTUMSFEUER
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BRAUCHTUMSFEUER
… sind Feuer im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen. Als solche Feuer gelten:

•  Osterfeuer am Karsamstag (16. April 2022) 
Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum 
von 15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig; Ein Ausweichen 
auf den sogenannten „Kleinen Ostersonn-
tag“ (der Sonntag nach dem Ostersonntag), 
ist nicht zulässig.

•  Sonnwendfeuer (21. Juni 2022): Da der 
21. Juni 2022 auf einen Dienstag fällt, ist 
das Entzünden eines Brauchtumsfeuers an-
lässlich der Sonnenwende auch am nächs-
ten, auf den 21. Juni nachfolgenden Sams-
tag (25. Juni 2022) zulässig.

•  Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, 
die das Abheizen eines Feuers beinhalten, 
wenn sie auf eine langjährige, gelebte Tra-
dition mit eindeutigem Brauchtumshinter-
grund verweisen können (diese Feuer sind 
bei der zuständigen Bezirkshauptmann-
schaft anzuzeigen!). Bei hoher Ozonbelas-
tung sind zusätzliche Verbote möglich

Weihfeuer-Segnung 
in Zusammenarbeit mit der Pfarre Weiz

Karsamstag, dem 16. April 2022 
um 7.00 Uhr 

vor dem ASZ Mitterdorf/R.
Es sind alle Angehörigen der Pfarren Weiz 
und St. Ruprecht recht herzlich eingeladen 
sich das gesegnete Feuer abzuholen. Es 
gelten die aktuellen Coronamaßnahmen.

FEUERSEGNUNG

ASPHALTRISS-SANIERUNG

Asphaltriss- 
Sanierung

Im Frühjahr wird die Gemein-
de Mitterdorf an der Raab in 
Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Possehl die Sanierung von 
Rissen in der Asphalt decke 
mittels Verfugungstechnik 
durchführen. 

Im Zuge dieser Arbeiten können auch private Baustellen berücksichtigt werden. 

Sollten Sie Interesse an Sanierungsarbeiten haben, melden Sie Ihr Bauvorhaben 
an die Gemeinde. Ihre Sanierung wird begutachtet und Sie erhalten Ihr persönliches Angebot 

direkt von der Firma Possehl.



SEITE 8 MITTERDORFER GEMEINDENACHRICHTEN
 AMTLICHE MITTEILUNG NR. 04/2022

„Der große steirische Frühjahrsputz“ 2022 wird in bewährter Weise in Zusammen-
arbeit mit dem ORF Steiermark, den Abfallwirtschaftsverbänden und der privaten 

 Entsorgungswirtschaft durchgeführt. Auch heuer ist es Ziel, diese Flurreinigungs aktion
möglichst fl ächendeckend in allen steirischen Gemeinden durchzuführen.

Alle BewohnerInnen, die sich auch für ein „Sauberes Mitterdorf“ engagieren möchten,
sind zur Mithilfe an dieser Aktion eingeladen.

„Der große steirische Frühjahrsputz“

Termin: 23. April 2022

Treffpunkt: ASZ

Zeit: 8.00 bis 12.00 Uhr

Alle am Frühjahrsputz mitwirkenden Personen nehmen an einem
großen Gewinnspiel teil. Einfach die Gewinnkarte, die Sie
mit Ihrem Müllsammelsack erhalten ausfüllen und in Ihrer
Gemeinde oder im Altstoffsammelzentrum abgeben! 

Nur gemeinsam können wir für ein sauberes Mitterdorf sorgen!

Im Anschluss gibt es eine Jause!

Zeit: 8.00 bis 12.00 Uhr

Alle am Frühjahrsputz mitwirkenden Personen nehmen an einem

Nur gemeinsam können wir für ein sauberes Mitterdorf sorgen!

23. April
2022

FRÜHJAHRSPUTZ Wir bitten Sie

aus Sicherheitsgründen

Warnwesten zu tragen!
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FERIENSPASS

Die Gemeinde Mitterdorf möchte in den 
Sommerferien ein tolles Aktivprogramm 
für Kinder von 7 bis 14 Jahren anbieten.
Der Ferienspaß soll sich über 6 Wochen erstre-
cken (11. Juli bis 19. August). Jeder Aktionstag 
kann einzeln ausgewählt werden. So hat jedes 
Kind die Möglichkeit genau nach seinen Interes-
sen die Ferien zu gestalten. 

Daher sind wir nun auf der Suche nach Verei-
nen aber auch nach Privatpersonen, die sich vor-
stellen können, Angebote für diesen Aktionstag 
zu Verfügung zu stellen. Jeder Veranstalter darf 
seinen Aktionstag selbst gestalten und folgende 
Punkte festlegen:

Ferienspaß
in der Gemeinde Mitterdorf!

• Max. Teilnehmerzahl
• Kosten der Veranstaltung 
• Treffpunkt, Uhrzeit und Dauer
Die Angebote können zum Beispiel von einem 
halbtägigen Backworkshop bis hin zu einer ganz-
tägigen Schatzsuche oder einem Erlebnistag am 
Bauernhof reichen. Der Fantasie werden dabei 
keine Grenzen gesetzt. So hoffen wir ein buntes 
und vielfältiges Programm zusammenstellen zu 
können. 

Für alle interessierten Bürger die sich bei die-
sem Projekt einbringen möchten, bitten wir sie 
sich in der Gemeinde Mitterdorf an der Raab bis 
29. April 2022 zu melden.

Wir hoffen unseren Kindern einen lustigen und erlebnisreichen Sommer zu ermöglichen.
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haben ihr ein Sportstipendium an der Delawa-
re State University (USA) eingebracht, wo sie ab 
Herbst ihr Jus-Studium fortsetzen und im Divi-
sion I Triathlon-Team an den Start gehen wird. 
Niemand konnte erahnen, welche Möglichkeiten 
sich eröffnen würden, als sie vor zwölf Jahren das 
erste Mal beim Marktlauf in Sankt Ruprecht im 
Rahmen des Weizer Bezirkslaufcups über ihren 
ersten Stockerl-Platz jubeln hat dürfen.

Toller Erfolg im Stocksport
Im Februar fand in Ritten/Italien die Stocksport 
Europameisterschaft der Jugend statt. Zahlreiche 
Nationen wie Deutschland, Italien und Litauen 
kämpften um die diesjährigen Titel. Thomas Frieß 
aus unserer Gemeinde hat sich im Vorjahr qua-
lifiziert und konnte mit dem U16 Nationalteam 
im Teamzielbewerb den Europameistertitel nach 
Hause holen. Im Ziel – Einzelbewerb gelang ihm 
in einem spannenden Finale die Aufholjagd. Be-
lohnt wurde er für seine tolle Leistung mit der 
Bronzemedaille. Für den HTL-Schüler war dies 
nach zahlreichen landes- und bundesweiten Er-
folgen bislang der Höhepunkt seiner sportlichen 
Laufbahn.

SPORTLEREHRUNGEN

Ausgezeichnete Leistungen in 
Winterduathlon & Wintertriathlon
Die 18-jährige Triathletin Katja Krenn hatte ei-
nen grandiosen Saisonstart 2022. In ihrem letz-
ten Jahr als Juniorin holte sie Anfang Februar die 
Silbermedaille bei der Winterduathlon-Welt-
meisterschaft in Andorra. Dort gab es die Pre-
miere für diese neue Disziplin im Triathlon. 2,2 
km Crosslauf und 4 km Langlauf waren dreimal 
hintereinander zu absolvieren. Zwei Tage später 
legte die FC-Donald-Athletin mit WM-Bronze 
im Wintertriathlon nach. 2,2 km Crosslauf, 3 km 
Mountainbike und 3 km Langlauf waren zwei-
mal hintereinander zu absolvieren. Damit gab es 
fünf Wechsel und insgesamt 16,4 km in den drei 
Disziplinen zu bewältigen. Im starken Teilneh-
merfeld konnte sie sich mit einer tollen Leistung 
gut behaupten und hinter einer Norwegerin und 
einer Russin über die Bronzemedaille jubeln.

Nur zwei Wochen später stellte Katja ihre gute 
Form mit der Silbermedaille bei den Europameis-
terschaften im Wintertriathlon in Asiago unter 
Beweis. Die Bedingungen in Italien waren sehr 
fordernd, weil der Schnee durch die hohen Tem-
peraturen aufgeweicht war und laufen, biken und 
langlaufen richtig schwer waren. 2 km Crosslauf, 
3 km Mountainbike und 3 km Langlauf waren 
zweimal hintereinander zu absolvieren, sodass 
fünf Wechsel dazukamen. In einem spannenden 
Dreikampf unterlag sie einer Konkurrentin aus 
Russland. Sie landete aber vor der stärksten Ita-
lienerin auf dem 2. Platz und kürte sich zur Vi-
zeeuropameisterin. „Es ist unglaublich jetzt drei 
WM- und EM-Medaillen geholt zu haben“, freute 
sich die junge Sportlerin aus Dörfl. Ihre Erfolge 
bei internationalen Juniorenmeisterschaften und 
im Xterra-Triathlon, wo sie schon vor drei Jah-
ren den Europameistertitel in Tschechien geholt 
hatte, sind mittlerweile weltweit bekannt und 

In der Gemeinderatssitzung am 30. März 2022 wurden die Sportler für Ihre 
ausgezeichneten Erfolge gebührend geehrt. Wir gratulieren Ihnen sehr herzlich!

Ehrung der Gemeinde 
für SportlerInnen



NEUES VOM KINDERGARTEN

Passend zum Frühlingserwachen ist auch 
unser Kindergarten neu erwacht. Wir ha-
ben endlich wieder alle Gruppen- und Ne-
benräume, sowie den Turnsaal geöffnet. 
Die Kinder haben sich nach einer Woche 
offener Jause wunderbar in der offenen 
Arbeitsweise zurechtgefunden. Wir be-

obachten, wie sich neue Freundschaften 
knüpfen , die Kinder voll und ganz in ihrem 
Tun aufgehen und sich an den verschie-
densten Angeboten im Haus beteiligen.
Besonders gut kommt der Turnsaal an, 
der den ganzen Vormittag geöffnet ist.

Einblicke in unseren KindergartenalltagEinblicke in unseren Kindergartenalltag

Montags und freitags gibt es immer einen 
großen gemeinsamen Kreis, wo wir unser 
Begrüßungslied singen, wichtige Dinge und 
Vorhaben besprechen und bei dem auch 
die Kinder Ideen Wünsche und Vorschläge 
einbringen können. 
Die Vorfreude auf Ostern ist schon spür-
bar. Fleißig basteln die Kinder schon an 
ihren Osternesterln, verzieren Ostereier 
und stellen Osterdeko her.

Kurzer Rückblick: Im Februar fand 
unser Skikurs mit der Skischule Eder 
beim Holzmeisterlift statt. Die Kinder 
hatten großen Spaß dabei und konnten 
am Ende der Woche freudestrahlend 
ihre Medaillen und Urkunden beim 
Abschlussrennen entgegennehmen. Ein 
großes Danke ergeht an alle Eltern, die 
beim Jause richten und Lift fahren 
halfen und ganz besonders an die Ge-
meinde, die einen Großteil der Buskos-
ten übernahm.

Kurzer Rückblick: Im Februar fand Kurzer Rückblick: Im Februar fand 
unser Skikurs mit der Skischule Eder 
beim Holzmeisterlift statt. Die Kinder 
hatten großen Spaß dabei und konnten 
am Ende der Woche freudestrahlend 
ihre Medaillen und Urkunden beim 
Abschlussrennen entgegennehmen. Ein 
großes Danke ergeht an alle Eltern, die 
beim Jause richten und Lift fahren 
halfen und ganz besonders an die Ge-
meinde, die einen Großteil der Buskos-
ten übernahm.

Kurzer Rückblick: Im Februar fand 
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Der Schülertransport wird im ländlichen Gebiet 
großteils im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs 
abgewickelt. Die notwendige Rechtsgrundla-
ge für die Schülerfreifahrt im Gelegenheitsver-
kehr bildet das Familienlastenausgleichsgesetz 
1967 (FLAG 1967) – somit ist der Schülertrans-
port eine Kernkompetenz des Bundes. Immer 
mehr Gemeinden bleiben auf den Restkosten 
des Schülertransports sitzen, was einer groben 
Kostenverschiebung vom Bund auf die Gemein-
den bedeutet und gerade wieder die ländlichen 
Gemeinden massiv benachteiligt. Da es immer 
schwieriger wird, einen Schülertransport für un-
sere Pflichtschüler aufrecht zu erhalten, fordern 
wir den Nationalrat auf, sich dem Thema einge-
hend zu widmen und das Gesetz neu zu regeln. 

Die Gemeinde Mitterdorf an der Raab hat sich 
der Gemeinde Passail angeschlossen, die gewer-
berechtliche Geschäftsführerin des Schülertrans-
portbetriebes der Marktgemeinde Passail – Clau-
dia Schinnerl – hat in einem Maßnahmenkatalog 
viele Beispiele und auch Lösungsvorschläge ver-
fasst. Diese wollen wir hier in Kurzfassung dar-
stellen:

1) Regelung Zugang zum Kostenerstatz Sff-Gv

Unternehmen mit Personenbeförderungsgewer-
be sollen entsprechend wirtschaftliche Vergütun-
gen (Erhöhung des KM-Tarifes) erhalten, damit 
der Schülertransport wieder für Unternehmen at-
traktiver wird. Transportunternehmen verlangen 
offenbar teilweise von Gemeinden zusätzliche 
Förderungen um mit dem Schülertransportbe-
trieb überleben zu können. Es darf keine Kosten-
verschiebung vom Bund auf Gemeinden geben!

2) Änderung der zumutbaren 2-km-Regelung

Die zumutbaren zwei Kilometer Fußweg sind 
nicht mehr zeitgemäß. Die 2-KM-Regelung muss 
in ländlichen Gemeinden auf 1 km reduziert 
werden (Ausnahme: Ortsgebiet des Schulstand-
orts). Die Zumutbarkeitsbestimmungen müssen 
dringend durch den Bund evaluiert werden. Wir 
fordern die Berücksichtigung von Sonderrege-

PETITION

Petition Schülertransport

lungen hinsichtlich Schulwegsicherheit (z.B. 
fehlende Gehsteige, fehlende Beleuchtung, stark 
befahrene Landes-/Bundesstraßen, Buswarte-
häuschen usw.). Die Überwälzung der Kosten 
für die Schulwegsicherung vom Bund auf die 
Gemeinden muss gestoppt werden. Dies wäre 
in Form von 100%-Förderungen durch den Bund 
für die Errichtung von Buswartehäuschen, Stra-
ßenbeleuchtung bzw. Gehsteigen machbar. Das-
selbe gilt auch für die Errichtung von Linienbus-
haltestellen und notwendigen Bauarbeiten für 
Busbuchten. Sämtliche Kosten für den Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs sollen in der Bundes-
kompetenz bleiben. Ein weiterer Ausbau der Li-
niennetze (z.B. eigene Schülerlinie) würde den 
Schülertransport im Gelegenheitsverkehr entlas-
ten.

3) Kostenersatz bzw. Vergütung durch den Bund

Einerseits ist der KM-Tarif für Unternehmen un-
rentabel, andererseits herrscht akuter Personal-
mangel in diesem Bereich. Immer mehr Trans-
portunternehmen geben den Schülertransport 
auf. Wir fordern neben der Anhebung des KM-
Tarifes um mind. 25% ohne Abzüge sowie jährli-
che gemischte Indexanpassung aus Verbraucher-
preis- und Lohnkostenindex und die Anhebung 
des Pro-Kopf-Beitrages auf € 4.000,–.

4) Stundenkontingente Bildungsregion

Unsere Schulen sind angehalten, den Stunden-
plan so früh wie möglich zu übermitteln, da-
mit auch die Mittagstouren für die Heimfahrten 
rechtzeitig vor Schulbeginn geplant werden kön-
nen. Leider ist dies bisher nie möglich gewesen, 
da die Stundenkontingente seitens der Bildungs-
regionen erst einige Tage vor Schulbeginn gemel-
det werden.

5) Stichfahrten

Im ländlichen Gebiet gibt es viele Stichfahrten, 
die nicht vom Bund abgegolten werden. Wir for-
dern vollen Kostenersatz bei Stichfahrten, wenn 
Sackgassen nachgewiesen werden können. 
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PETITION

6) Schüler, die den Schulsprengel 
verlassen „Zubringer“

Im ländlichen Gebiet gibt es massive Probleme 
beim öffentlichen Verkehr. Über den Gelegen-
heitsverkehr gibt es zwar mit der Tourenplanung 
in der Früh die Möglichkeit als Lückenfüller. Al-
lerdings bieten wir in Passail um 14.30 Uhr die 
letzte Möglichkeit vom Markplatz Passail zur 
Heimfahrt an. Danach gibt es nur mehr Taxibe-
triebe oder die Eltern selbst. Wir fordern vollen 
Kostenersatz für Taxifahrten und Fahrgemein-
schaften.

8) Platzhalter

Oft melden Eltern ihre Kinder zum Schülertrans-
port an und besetzen damit einen Platz, der in 
der Regel dann leer bleibt und der Bus halb be-
setzt fährt. Um eine effiziente Tourenplanung 
zu gewährleisten, sollte die Regelung verschärft 
werden (z.B. mind. 4x pro Woche früh + mit-
tags), ansonsten kann der leere Platz anderweitig 
vergeben werden.

9) Selbstbehalt

Derzeit ist es ein massiver Organisationsauf-
wand, diesen Selbstbehalt von 19,60 von den 
Eltern einzukassieren. Wir fordern, dass das Fi-
nanzamt diesen Aufwand selbst durchführt (z.B. 
Einhebung über Arbeitnehmerveranlagung).

Hinsichtlich Familienfreundlichkeit und Klima-
schutz wäre es dringend notwendig, Maßnah-
men zum Erhalt des Schülertransports im länd-
lichen Raum einzuleiten und der erste Schritt 
dazu ist eine Neuregelung des Gesetzes. Der 
Schülertransport muss für Transportunternehmen 
attraktiver werden und die Gemeinden müssen 
entlastet werden. 

Wir fordern ein klares Bekenntnis des Bundes 
zum Erhalt des Schülertransports sowie zum 
Kindergartentransport im Pflichtkindergartenjahr 
und in diesem Kontext auch die Übernahme der 
vollen Kosten, die dafür notwendig sind.

Zusätzlich fordern wir eine Offensive durch das 
Arbeitsmarktservice, damit der Schülertransport 
für Arbeitssuchende interessanter wird. Das AMS 
soll die Kosten für Führerschein bzw. Schüler-
transportausweis übernehmen.

Dies wurde am 30. März 2022 vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Der Link zur Unterstützung der Petition:

https://www.openpetition.eu/at/petition/ 
online/petition-schuelertransport 

Infos & Link
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SCHWIMMBECKENBEFÜLLUNG

Um Engpässe bei der Wasserversorgung zu vermeiden
wird ersucht, dass alle die ein

Schwimmbecken befüllen möchten,
dies zuvor bei der Gemeinde Mitterdorf/R.

unter der Tel.: 0664/834 80 64 melden. 

Hilfsarbeiter/in
gesucht!

Stundenausmaß nach Vereinbarung, ge-
ringfügig bis 25 Wochenstunden möglich. 

Eintritt ab sofort.

Kontakt: Thomas Heuberger
Tel.: 0664/44 94 100

GESUCHT!KASTANIENBÄUME
ZU VERKAUFEN!
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Neue iPads
Mit voranschreiten der Digitalisierung in unse-
rer Gemeinde wurde am 7. Februar 2022 die 
Volksschule mit iPads für eine Klassenstärke aus-
gestattet. Ein herzlicher Dank gilt auch unserem 
Elternverein – dieser hat die Kosten für ein iPad 
im Wert von € 500,– übernommen. Erst im letz-
ten Jahr wurden bereits alle fünf Klassen mit digi-
talen Schultafeln ausgestattet. Somit sind unsere 
SchülerInnen für die nächste Schulstufe bestens 
vorbereitet.

Malreihen auf den Stiegen
Auf den Stiegen unserer Volksschule wurden in 
den Semesterferien Malreihen zwischen die Stu-
fen geklebt. Die SchülerInnen sind von dieser 
umgesetzten Idee des Bürgermeisters Thomas 
Derler, den Kindern auf eine kreative Art und 
Weise das Erlernen der Malreihen näherzubrin-
gen, begeistert.

VOLKSSCHULE MITTERDORF

Neuerungen
in der Volksschule Mitterdorf
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1. MAI-WANDERUNG
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AUTO KÖCK
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PFLANZERLMARKT ZIERLER
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GREEN ELECTRICS
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KRISENINTERVENTIONSTEAM
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STATISTIK AUSTRIA

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichi-
schen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) 
liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen dazu, wieviel 
Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder 
Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. 
Wer übernimmt in Österreichs Haushalten die 
Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen 
in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange 
schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im 
Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der 
Zeitverwendung ist daher längst überfällig und 
interessant. 

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig 
aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt 
und eingeladen. Auch Haushalte Ihrer Gemein-
de könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe 
ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren 
Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwen-
dungserhebung.

Nach einem kurzen Fragebogen, führen die Mit-
glieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage 
lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies 

geht ganz einfach mit der eigens dafür entwickel-
ten ZVE-App oder mittels eines Papiertagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von gro-
ßer Bedeutung, dass alle Personen eines Haus-
halts (ab 10 Jahren) an der Erhebung mitmachen. 
Als Dankeschön erhalten die vollständig befrag-
ten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
und dem Datenschutzgesetz streng vertraulich 
behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die er-
hobenen Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. Im Voraus herzli-
chen Dank für Ihre Mitarbeit!

Statistik Austria

Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: (01) 71128 8338 (Werktags von Mo bis Fr: 9.00–15.00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
www.statistik.at/silcinfo

Weitere Informationen zu ZVE erhalten Sie unter:

Statistik Austria kündigt die 
Zeitverwendungserhebung (ZVE) an
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FF HOHENKOGL/MITTERDORF INFORMIERT
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Wehr- und
Wahlversammlung
Am Freitag, dem 4. März 2022, fand im Gemein-
desaal Mitterdorf die diesjährige Wehrversamm-
lung der FF Hohenkogl/Mitterdorf statt.

Kommandant HBI Siegfried Schöberl konnte ne-
ben 70 FeuerwehrkameradInnen auch zahlrei-
che Ehrengäste, darunter Bürgermeister Thomas 
Derler, Vizebürgermeister Alois Strobl, Gemein-
dekassier Edith Schlemmer, Abschnittskomman-
dant ABI Christian Lechner sowie Vertreter ande-
rer Blaulichtorganisationen unserer Umgebung 
begrüßen. Neben dem Jahresrückblick sowie den 
Berichten der Funktionäre wurden auch verdien-
te Kameraden befördert bzw. ausgezeichnet. JFM 
Alexander Hirtenfellner, JFM Benjamin Rohrho-
fer, JFM Lukas Zöhrer und JFM Armin Zorn wur-
den angelobt und somit in den Aktivstand gesetzt. 
Zum Abschluss bedankte sich der Kommandant 
bei ABI Christian Lechner für die gute Zusam-
menarbeit mit dem Bereichsfeuerwehrverband 
und bei Bürgermeister Thomas Derler sowie beim 
gesamten Gemeinderat für die hervorragende 
Unterstützung unserer Wehr in allen Belangen. 
Im Anschluss an die Wehrversammlung wurde 
heuer auch die ordentliche Wahlversammlung 

abgehalten. HBI Siegfried Schöberl stellte sich 
erneut der Wahl. OBI Peter Stevens stellte nach 
5 Jahren Kommandant-Stellvertreter das Amt zur 
Verfügung. Zur Wahl des neuen Kommandan-
ten-Stellvertreters trat BM Daniel Feichtinger an. 
Nach zwei Wahldurchgängen, für den Komman-
danten und den Kommandanten-Stellvertreter, 
wurden beide mit absoluter bzw. großer Mehr-
heit gewählt. HBI Siegfried Schöberl und OBI 
Daniel Feichtinger bedankten sich im Anschluss 
für das große Vertrauen bei allen KameradInnen. 
Die anwesenden Ehrengäste gratulierten dem 
neu gewählten Kommando und bedankten sich 
beim ehemaligen Kommandanten-Stellvertreter 
für die erbrachte Leistung.
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Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie wie-
der darauf hinweisen, wie wichtig es ist einen 
Notruf rasch abzusetzen. Jeder Feuerwehr-
Notruf 122 wird im Bezirk Weiz von einem 
Disponenten in der Bereichswarnzentrale 
Weiz oder in der Feuerwehr-Landesleitzentrale 
Steiermark in Lebring, die rund um die Uhr be-
setzt ist, entgegengenommen. Egal ob Sie vom 
Mobiltelefon oder vom Festnetz aus eine Not-
rufnummer wählen, Sie benötigen dafür keine 
Vorwahl und der Notruf ist immer kostenlos.

Folgende Punkte sollten beim Absetzten eines 
Notrufes beachtet werden:
•  Sie brauchen nur eine Notrufnummer wählen. 

Der Disponent verständigt bei Bedarf die zu-
sätzlichen Einsatzkräfte (Rettung, Polizei usw.)

•  Versuchen Sie langsam und deutlich zu spre-
chen, auch wenn Sie wahrscheinlich in Ihrer 
Situation recht aufgeregt sein werden.

•  Alarmieren Sie die Feuerwehr auch bei ei-
nem Brandverdacht oder Kleinbrand – der 
Feuerwehreinsatz kostet nichts!

•  Verlassen Sie sich niemals darauf, dass bereits 
andere die Feuerwehr verständigt haben.

•  Versuchen Sie auf keinen Fall den Feuer-
wehrkommandanten oder sonst ein Mitglied 
der Feuerwehr privat zu erreichen!

•  Das Gespräch wird immer von der Person in 
der Leitstelle beendet.

Wichtige Angaben bei einem Notruf:
•  WO ist der Einsatzort? 

(Genaue Adresse, Straßenkilometer usw.) 
•  WAS ist passiert? (z.B. Wohnungsbrand, 

Verkehrsunfall, Fahrzeugbergung)
•  WIE viele Verletzte gibt es? (Sind Personen 

verletzt oder noch eingeschlossen)
•  WER ruft an? (Name, Telefonnummer für 

Rückfragen)
•  WARTEN auf Rückfragen! (Legen Sie nicht 

auf, es könnte noch Fragen geben!)

FF HOHENKOGL/MITTERDORF INFORMIERT
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Wissenstest 
der Feuerwehrjugend
Am Samstag, 19. März fand in Birkfeld, nach 
2 Jahren coronabedingter Pause, der Wissenstest 
des Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz statt. Ju-
gendliche und Quereinsteiger der Feuerwehren 
des Bereiches Weiz traten in den Kategorien Bron-
ze, Silber und Gold an. Von unserer Wehr waren 
12 Jugendliche am Start. Bastian Feichtinger, Fer-
dinand Hirtenfellner, Jakob Friedberger und Emil 
Nylund nahmen erfolgreich am Wissenstestspiel 
teil. Lukas Posch, Tim Hölzelhofer und Markus 
Flasser erreichten beim Wissenstest Bronze. Ce-
lina Derler, Vanessa Hirtenfellner, Valerie Teni, 
Hanna Nylund und Tobias Schiffer konnten das 
Abzeichen erfolgreich in Silber absolvieren. Alle 
unsere TeilnehmerInnen erreichten ihr Abzeichen 
mit hervorragender Punkteanzahl! 

Herzliche Gratulation!
Besonderer Dank geht an unseren Jugendbeauf-
tragten LM-F Bernhard Bloder und sein Team 
für die hervorragende Vorbereitung! Herzlichen 
Dank auch an die Firma Auto-Köck, die uns ei-
nen Bus für den Transport der 12 Jugendlichen 
samt Betreuern zur Verfügung gestellt hat.

NOTRUF RICHTIG ABSETZEN



Impressum: Herausgeber, Verleger und Eigentümer: Gemeinde Mitterdorf an der Raab, Mitterdorf 5, 8181 Mitter-
dorf an der Raab, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Thomas Derler, Redaktion und Anzeigenannahme:
Tel.: 03178/ 51 50, Fax: 03178/51 50-4, Layout & Produktumsetzung: Werbeagentur Matelier, www.matelier.at

FF HOHENKOGL/MITTERDORF INFORMIERT
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Wir laden ein zum

Tag der offenen Tür
mit Feuerlöscherüberprüfung
Samstag, 7. Mai 2022
13.00 bis 17.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Hohenkogl

•  VORSTELLUNG – Jugendleistungsbewerb 
•  Qualitativ hochwertige Rauchmelder und 

Löschdecken können erworben werden 
•  Besichtigung des Feuerwehrhauses
•  Fahrzeug- und Geräteschau
•  Informationen für Kinder und Jugendliche
•  Getränke, Würstel …

ACHTUNG!
Feuerlöscher

müssen alle 2 Jahre

überprüft

werden!

mit Feuerlöscherüberprüfung

Deine Feuerwehr erleben


